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Inhalt — 8«mmaire
Abhanden gekommene Werttitel. — Titrcs disparus. — Domicile juridique (Rechtsdomizil).
— Handelsregister. — Registre du commerce. — Genossenschafts-Liquidation. —
Commerce des dechets d'or et d'argent. — Australischer Bund. — Confederation australienne.
— Metallmarkt. — Postscheckverkehr — Service des cheques postaux. — Ausstcllungs-
weseii. — Expositions — Alkoholmonopol — Fabrik- 'und Handelsmarken. — Marques
de fabrique et de commerce — Handelsagentur in Alexandrien — Agence'commerciale
ä, Alexandrie. — Handelsvertrag mit Kolumbien. — Traite de commerce avec la
Colombie — Decisions sur l'application du tarif prises par le -d^partcment federal des

douanes.

Amtlicher Teil — Partie offlcielle

Abhanden gekommene Werttitd — Tita disparns. — Titoli smarriti

Zu den Obligationen Nr. 632, 633 und 634 der A. G Post und Merca-
torium, in St. Moritz, ' werden die Zinscoupons Nr. 1 pro 30. April 1. J.

vermisst.
ft®, ; Unter Hinweis auf Art. 850 ff. 0 R. wird der allfällige Besitzer dieser
Coupons aufgefordert, dieselben innert 3 Jahren, vom Tage dieser
Bekanntmachung an gerechnet, dem unterzeichneten Amte vorzulegen, widrigenfalls

die Amortisation ausgesprochen würde. (W. 70')
Z u o z, 4. Juni 4909.

Das Kreisamt Ober-Engadin.

Ensuite d'ordonnance du president du tribunal civil du district du
Val-de-Travers en date de ce jour, sommation est faite ä tout ddtenteur
du certificat de quatre titres .de oinq cents francs cbacun, de la Banqne
commercials neucnäteloise (actuellement en liquidation), inscrit au registre
des actionnaires sous folio 670, au nom de Cösar A. Rouiller,
certificat qui est egard, d'en faire la production au greffe de ce tribunal, dans
le ddlai de trois ans ä dater de la premidre publication du present avis,
ä defaut de quoi l'annulation en sera prononcde. (W. 69')

M ö t i e r, le 28 mai 4909.

Le president du tribunal du Val-de-Travers:
A. Rosselet.

— mm

Compagnie d'Assurances G6nerales contre l'Incendie et les Explosions
Societe anonyme fondAe en 1819

87, Bue de Riclxelieil, ä RAR IS
La Compagnie d'Assurances Gdndrales contre l'Incendie et contre les

Explosions, Socidtd anonyme, fait election de domicile juridique pour le
Canton de Soleure, chez M. Jean Rumpel, conseiller cantonal, k Dornach.

Neuchätel, le 26 juin 4909.

Pour la Compagnie d'Assurances Generalcs conlre l'Incendie,
5 PARIS,

(D. 56) Le mandataire general: J. Lambert.

Handelsregister. - Registre äweree. - Registro di eommereiOo

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principals
Zürich*— Zurich — Znrigo

4909 28. Juni. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma A. Maurer-
Widmer & C° in Zürich I (S. H. A. B Nr. 9 vom 9. Januar 4906, pag. 34)
—- Gesellschafter: August Maurer-Widmer und Johannes' Öcliäuffler — hat
sich aufgelöst und es ist diese Firma, erloschen.

Inhaber der Firma A. Maurer-Widmer in Zürich I, welohe die Aktiven
und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist August Maurer-
Widmer, von Hamburg, inrZürich III. Spiegel-, Bilder- und Rahmenfabrik,
Passepartouts, Goldleisten und Kunsthandlung. Siblhofstrasse 46.

28. Juni. Inhaber der Firma Otto Hatt, Sohn in Zürich III. ist Otto
Hatt, Sohn, von Hemmenthai (Schaffhausen), in Zürioh TU. An- und Verkauf

von Altmetall, Gummi, Metallrückständen eto. Dieherstrasse 58.
• 28. Juni. Die Firma Max Schurter in Zürich III (S. H. A. B. Nr. 429

vom 42, November 4904, pag. 4744) ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

Inhaber der Firma Frank Bertschinger in Zürich HI, welche die
Aktiven und Passiven der erstem übernimmt, ist Frank Bertschipger, von
Lenzburg, in Zürich V. Ffer'debalterei, Ldhnkutscherei und'Fulirhalterei.
Militärstrasse*88.-.;

28. Juni." Aus der Kommanditgesellschaft unter der Finna Huber,
Salis & 'Cie in Zürich III A.'Br'tir'.^l' Vom 24. Märtf 4§07Tpag. 484)
ist Dr. Karl Hubaober am 30. Juni 4909 ausgetreten, dessen Ko'mmandit-
beteiligung ist erloschen. An seine Stelle ist als' Kommahdit^rin
eingetreten: Meto Salis,Ivbtf tj'ndllih Maienfeld, mit dem Betrage von Fr. 20,000
(zwanzigtausebd' FfäDkdn).* Das GeöiShäftslokal befindet sich nunmehr': Hal-
denstrassre 34,• »i • 7 * -

28. Juni. Vereinigte Kunstanstalten Aktiengesellschaft in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 291 Yom 23. November 4908, pag. 4997) (mit
Zweigniederlassung in München). David Gutman'n und Max Ritter sind aus dein
Verwaltungsrat ausgetreten, deren Unterschriften sind erloschen. Esidichn^h
nunmehr die Mitglieder des Verwaltungsratös und der Direktor Franz
Humar unter sich je zu zweien kollektiv, oder je einer .der Genannten in
Verbindung mit einem Prokuristen.§j

28. Juni. Schweizerische Bodenkredit-Anstalt (Credit Foncier Suisse)
in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 267 vom 27. Oktober 4908,' pag. 1845). Jacques
Weber, bisher Vizedirektor, ist^zum jDirektor ernannt und führt wie bisher
Kollektivu nterschrift.

28. Juni. Inhaberin" der Firma L. Reck-Hüssy in Schlieren ist Lina
Reck geb. Hüssy, von Safenwil (Aargau), in Schlieren. Spenglerei. An der
Badenerstrasse.
" 28. Juni. In* der Firma Herrn. Moos [in Zürich X (S. H. A. B. Nr. 2
vom 4. Januar 190&, pag. 6) ist die Prokura des Fritz Schenkel-Wvss
erloschen; dagegen wird Kollektivprokura* erteilt an Friedrich Pfeiffer, von
Heidelberg, in Zürich V,g

28. JunL Die Firma F. Pfister & C° in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 29
vom S.Februar 4909, pag. 493) verzeigt als Geschäftslokal ab 4. Juli 4909:
Bahnhofstrasse 64, zum «Rbeingold».

28. Juni. Die Firma Meyer & Eienast in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 142
vom 4. Mai 4908, pag. 793) — Gesellschafter: Alexander Georg Meyer
und Heinrich Kienast — ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
erloschen.

Heinrich Kienast* und Anna Kienast, beide von Kilchberg b. Z., in
Zürich V, haben unter der Firma Eienast & C° in Zürich I eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 4. Juli 4909 ihren Anfang
nehmen wird und, die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Meyer
& Kienast» übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Heinrich
Kienast, und Kommanditärin ist Anna Kienast mit dem Betrage von
Fr. 40,000 (zehntausend Franken). Handel und Vertretung in photographischen
Bedarfsartikeln. Bahnhofplatz-Waisenhausgasse und Bahnhofstrasse 6t.

29. Juni. Die Firma J. Weber-Kreis in Grüningen (S. H. A. B. Nr. 43
vom 47. Januar 4907, pag. 87) verzeigt als^fernere Natur des Geschäftes:
Immohilienverkehr.

29. Juni. Friedolin Scheyer, von Feldkirch (Vorarlberg), in Rankweil
(Vorarlberg), und Franz Zimmermann, von Wartenberg (Böhmen), in
Weiler (Vorarlberg), haben unter der Firma Scheyer & O in Zürich IV
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 40. Juni 4909 ihren
Anfang nahm. Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter ist Friedolin Scheyer
und Kommanditär ist Franz Zimmermann, mit dem Betrage von Fr. 5000
(fünftausend Franken). Bangescbäft. Scheuchzerstrasse 64 Die Firma
erteilt Prokura an Siegfried Scheyer, Architekt, von Feldkirch, in Zürich IV.

29 Juni. Zweigverein Zürich des Schweiz. Centraivereins vom Roten
Kreuz in Zürich (S. H. A. B. Nr. 261 vom 22. Juni 1905, pag. 4041).
Hans Pestalozzi, Pfr. Rudolf Finsler und Konrad Pestalozzi sind aus dem
Vorstand dieses Vereins ausgetreten, deren Unterschriften, sind erloschen.
An ihre Stellen wurden gewählt: Oberst Dr Anton von Schulthess Rechberg,

in Zürich I, als Präsident (bisher Vizepräsident); Stadträt Dr. Huldreich

Friedrich Erismarin, von Aarau und Zürich, in Zürich V, als
Vizepräsident; Pfr. Ernst Trautvetter, von Basel, in Zürich IV, als Aktuar,
und Emil Graf-Walder, in Zürich V, als Quästor. Präsident oder Vizepräsident

zeichnen kollektiv je mit dem Aktuar oder dem Quästor.
29. Juni. Vereinigte Finanziemngs- & Immohilien-Centralen, Gesellschaft

mit beschränkter Haftung, Filiale Zürich in Zürich I
(Hauptniederlassung in Stuttgart) (S. H. A. B. Nr. 444 vom 6 Mai 1909, pag. 805).
Die Vertretungsbefugnis des Geschäftsführers Max Geissenberger ist
erloschen.

29. Juni. Die Firma A. Hollenweger-Hauri in Zürich IV (S. H. A. B.
Nr. 479 vom 30. Dezember' 4903, pag. 4913) — Holz- und Kohlenhandlung
— ist infolge Hinschiedes der Inhaberin erloschen.

29 Juni. Die Firma Jacques Bosshard in Hinwil (S. H. A. B. Nr. 66
vom 8. Mai 4883. pag. 525) — Fabrikation von farbigen Baumwolltüchern,
Bettwaren und Hemden — ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

29. Juni. Wäscherei-Verband Zürich & Umgehung in Zürich (S. H. A', B.
Nr. 400 vom 49. April 4907, pag. 689). In der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 8. Juni 4909 bat diese G e n 0 s s e n s c h a f t eine
Statutenrevision durchgeführt und die FJrma abgeändert in Wäscherei- &
Glätterei-Verband Zürich & Umgehung. Mitglied der Genössensch aft'kann
sein; wer in Zürich und Umgehung eine öffentliche Wäscherei oder
Glätterei selbständig und auf eigene Rechnung betreibt oder deren
Bevollmächtigte. Jakob Huber-Naef ist aus dem engern Vorstand ausgetreten,
dessen Unterschrift ist erloschen. An seine Stelle wurde als Kassier
gewählt: Albert Märki, von Mandach (Kt Aargau), in Zürich V. Der Präsident

führt kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier rechtsverbindliche
Unterschrift.

29. Juni. Oscar Rütsche, von Zürich, in Zürioh V, und Dr. Paul
Rütsche, von Zürich, in Zürioh V, haben unter der Firma 0. Rutsche &'C,e
in" Zürich IV eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 4. Juli
4909 ihren Anfang nehmen wird. Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter
ist Oscar Rütsche, und Kommanditär ist Dr. Paul Rütsche, mit dem .Be¬
trage Von Fr. 5000 (fünftausend Franken). Baugeschäft, Handel 'mit
Baumaterialien und Immohilienverkehr.. Ilanzhofstrasse 70 (rrchelstVasse).

29. Jniii. Die Firma G. Simonis $|C° in Zürich L,(S. H. A. B Nr. 477
vom 44 Julif,4908, pag. 4273) — unbeschränkt haftender Gesellschafter;
Georg Simonis, uiid Kotrimänditär' und Prokurist: Edwin Flück —' Inge-
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ieurbureau, Fabiikation und Handel von Maschinen, speziell: Patent-
Schleifstein-Haumasobinen, wird infolge Konkurses über diese Kommanditgesellschaft

von Amteswegen gelöscht.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Friboura

1909. 29 juin. Sous la denomination de Confrerie de S' Sebastian, i
existe ä Fribourg une societe fondöe en 1814, ayant pour but, de
maintenir les bonnes traditions patriotiques tout en resserrant les liens
de la famille et les rapports d'amitie entre confröres Ses Statuts, revises
le 17 janvier 1909, contlennent en particulier les dispositions suivantes:
Est membre de la confrörie, tout citoyen, Ige de 16 ans au moins et
jouissant d'une honne reputation, qui en ayant fait la demande au president,

sera regu par l'assemblee generale et paiera la finance d'entree fixee
par cette derniere. Le ills d'un sociötaire peut etre admis ä tout Ige ä
faire partie de la confrerie Gbaque membre paie en outre une contribution

annuelle dont le chiffre est determine par l'assemblee generale. Tout
membre demissionnaire ou exclu de la societe perd tout droit au fonds
social. L'exclusioo est prononcee par l'assemblee generale dans les cas
prevus ä l'art. 7 des Statuts. Les avis et communications emanant de la
societe se font par cartes. L'avoir de la confrörie röpond seul des engagements

de la sociötö. Les orgaDes de celle-ci sont: L'assemblöe gönörale
des societaires et une commission de 7 membres, nommös.pour 4 ans.
La confrörie est representee et engagee vis-ä-vis des tiers par la signature

du president ou du vice-president, donnee conjointement avec celle
du caissier ou du secretaire. Le president est Jules Broye; le vice-prdsi-
dent: Xavier Guony; le caissier: Antoine Perriard; le secretaire: Paul
Mohr; tous domioiliös ä Fribourg.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1909. 25. Juni. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Bettenau &

Umgebung besteht mit Sitz und Gerichtsstand in Bettenau, politische
Gemeinde J o n s o h w i 1, eine Genossenschaft von unbeschränkter
Dauer, naoh Titel 27 des Schweizerischen Obligationenrechtes. Die
Statuten datieren vom 27. April 1909 Der Zweck der Genossenschaft ist der
Unterhalt der der frühem, jedoch im Handelsregister nicht eingetragenen
Käsereigenossenschaft Bettenau gehörenden Gebäulicl^eiten, Erstellung
notwendig werdender Neubauten, sowie die möglichst vorteilhafte
Verwertung der Milch des Viehstandes von den Genossenschaftsmitgliedern.
Als Mitglieder der Genossenschaft werden betrachtet diejenigen, welche
bis anhin Mitglieder der Käsereigenossenschaft Bettenau waren und die
Statuten am 27. April 1909 unterzeichnet haben. Die Aufnahme neuer
Mitglieder erfolgt durch die Genossenscbaftsversammlung, ebenso setzt letztere
die jeweilige Eintrittsgebübr fest Bei Veräusserung der Liegensobaften
durch.ein Genossenscbaftsmitglied gehen dessen Genossenscbaftsrecbteund
Pflichten auf den jeweiligen Nachfolger im Besitztum über. Jedes Mitglied
ist verpflichtet, alle Milch von seiner ganzen Milchviehhabe in die Ge-
nossenscbaftskäserei zu liefern, ausgenommen den notwendigen Hausbedarf.
Zuwiderhandelnde verfallen in eine Busse bis auf Fr. 200. Der von den
Mitgliedern zu entrichtende Hüttenzins wird pro Liter der gelieferten Milch
berechnet und jeweils von der Hauptversammlung nach Entgegennahme
des Jahresberichtes der Rechnungsrevisoren festgesetzt; ebenso event,
weitere Beiträge der Mitglieder. Der Austritt aus der Genossenschaft steht
jedem Mitglied auf das Ende eines Rechnungsjatres, Ende April, nach
vorhergegangener dreimonatlicher Kündigung, unter Verlust des Ansprucbs-
rechtes auf allfällig vorhandenes Vermögen und g6g6n Entrichtung eines
jeweils von der Genossenscbaftsversammlung festzusetzenden Austrittsgeldes,

frei. Für die Berechnung des Austrittsgeldes ist massgebend die
Anzahl der vom austretenden Mitgliede gezeichneten Kühe und die zur
Zeit der Kündigung auf der Genossenschaftskäserei haftenden Pfand- und
Versioherungsbriefe und event. Kurrentschulden. Durch Mehrbeitsbescbluss
der Genossenschafter kann ein Mitglied, das sieb grober Statutenverletzungen
schuldig macht, oder in anderer Weise die Interessen' der Genossenschaft
schädigt, ausgeschlossen werden. Etwaiger Gewinn wird nach dem Quantum
der gelieferten Milch und der Anzahl der gezeichneten Kübe berechnet
und verteilt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet jedes
Mitglied mit seinem gesamten Privatvermögen persönlich und solidarisch.
Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die Hauptversammlung; b. die
Kommission, bestehend aus fünf Mitgliedern; c. die Recbnungsrevisoren.
Die Einladungen zur Hauptversammlung erfolgen auf dem Zirkularwege.
Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führt der
Präsident kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier. Die Kommission
besteht gegenwärtig aus folgenden Mitgliedern: Johann Georg Bollinger,
von Löhningen (SchaSbausen), Präsident; Johann Conrad Tbalmann, von
Jonscbwil, Aktuar; Sebastian Müggler, von Au-Fischingen (Thurgau),
Kassier; Jakob Huber, voa Uesslingen (Thurgau), und Albert Iseli, von
Jegenstorf (Bern); letzterer in Oberuzwil, alle übrigen in Bettenau,
politische Gemeinde Jonscbwil.

25. Juni. Unter der Firma Darlehenskassenverein Oberhelfenschwil,
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht ibrer
Mitglieder, bat sich im Sinne des 27. Titels des Schweizerischen
Obligationenrechtes ein Personen verband gebildet, dessen Sitz und Gerichtsstand
in Oberhelfenschwil ist. Die Statuten datieren .vom 4. April 1909.
Die Genossenschaft hat den Zweck, ihren Mitgliedern die zu ihrem
Wirtschafts- und Geschäftsbetriebe nötigen Darlehen zu beschaffen und ihnen
Gelegenheit zu geben, ihre müssig liegenden Gelder verzinslich anzulegen.
Mit der Genossenschaft kann eine Sparkasse sowie Verkehr' mit
landwirtschaftlichen und gewerblichen Bedarfsartikeln verbunden werden.
Mitglieder der Genossenschaft können nur solche Personen werden, welche
in bürgerlichen Ehren und Rechten stehen, selbständig handlungsfähig,
kreditfähig und bei keiner andern Kreditgenossenschaft beteiligt sind und
in der Gemeinde Oberhelfenschwil ihren Wohnsitz haben. Auch juristische
Personen (Korporationen, Vereine) können Mitglieder werden. Zum Erwerh
der Mitgliedschaft ist erforderlich: a. Eine schriftlich' unterzeichnete
unbedingte Erklärung des Beitrittes auf Grund der bestehenden Statuten;
b. Aufnahme durch Vorstandsbeschluss; c. Eintragung in die Liste der
Genossen beim Handelsregister. Gegen Verweigerung der Aufnahme ist
innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsichtsrat gestattet, welcher endgültig
entscheidet. Die Mitglieder sind verpflichtet, bei der Aufnahme ein .Ein¬
trittsgeld zu Eigentum der Genossenschaft zu entrichten, dessen Höhe die
Generalversammlung festsetzt, einen Geschäftsanteil von Fr. 50 nach
Vorschrift des Reglements einzuzahlen, für alle ordnungsmässigen
Verbindlichkeiten der Genossenschaft persönlich, unbeschränkt und solidarisch zu
haften, die Vereinsstatuten zu beobachten und das Interesse der Genossenschaft

in jeder Beziehung zu wahren, Ein Mitglied kann sioh nur mit
einem Geschäftsanteil beteiligen: derselbe darf während der Dauer der
Mitgliedschaft von der Genossenschaft nicht ausbezahlt, noch im geschäftlichen

Verkehr als Pfand genommen werden. Die einbezahlten Raten
des Geschäftsanteils bilden das Gescbäftsguthaben eines Mitgliedes; dieses
wird hinnen 6 Monaten nach dem Erlöschen der Mitgliedschaft zurüokbe-
zahlt. Die Mitgliedschaft erlischt und zwar immer mit Schluss des Ge¬

schäftsjahres: durch Wegzog aus dem Genossenscbaftsbezirk, dureb Todesfall,
durch wenigstens dreimonatliche Kündigung von seiteeines Mitgliedes

oder von selte der Genossenschaft bezw. Ausschluss. Ausschluss kann
erfolgen gegen Mitglieder, welche eine der für die Mitglieder vorgeschriebenen

Eigenschaften verlieren, gegen die statutengemässen und
reglementarischen Grundsätze der Genossenschaft handeln, oder wegen Pflichtigen

Zahlungen betriehen werden müssen; Gegen den Ausschluss ist innert
Monatsfrist Rekurs an den Aufsicbtsrat gestattet, welcher endgültig
entscheidet. Die je auf 4. März vorzulegende Bilanz muss in summarischer
Zusammenstellung enthalten: 4) Die Aktiva, und zwar: a. Den Kassahestand

am Jahresschluss; b. die Wertpapiere, zum Tageskurs angesetzt;
c. die Gescbäftsausstände nach ihren verschiedenen Arten, nach Ausscheidung

der uneinziehbaren Forderungen; d. den Wert der Mobilfen; e. den
Wert der Immobilien; f. das Guthaben an Stückzinsen am Jahressohluss.
2) Die Passiva, und zwar: a. Die etwaige Mehrausgabe am Jahressohluss;
b. die Gescbäftsschulden nach ihren verschiedenen Arten; c. die Gescbäftsguthaben

der Genossen; d. den Reservefonds; e. die schuldigen Stückzinse
am Jahresschluss Der Uebersobuss der Aktiva über die Passiva bildet den
Reingewinn,' der Ueberschuss der Passiva über die Aktiva den Verlust der
Genossenschaft 50% des Reingewinnes werden zum voraus dem Reservefonds

überwiesen. Von den übrigen 50 % setzt die Generalversammlung
den Zins für die Gescbäftsguthaben fest. Der Zins darf aber 5 % nicht
überschreiten. Der Rest fällt ebenfalls in den Reservefonds. Hat der Reservefonds

die Höhe des Betriebskapitals erreicht, so wird der jährliche
Reingewinn, nach Abzug von höchstens 5 % Zins für die,Geschäftsguthaben,
nach Beschluss der Generalversammlung zu landwirtschaftlichen und
gewerblichen Zwecken im Interesse der Gesamtheit der Mitglieder verwendet
werden. Einzahlungen des laufenden Jahres an den Geschäftsanteil sind
nicht zinsbereebtigt. Der Reservefonds bleibt unter allen Umständen Eigentum,

der Genossenschaft; die Mitglieder haben persönlich keinen Anteil an
demselben und können nie Teilung verlangen. Derselbe dient zur Deckung
eines allfällig aus der Bilanz sich ergebenden Verlustes. Reicht der Reservefonds

nicht aus, so .wird der Fehlbetrag nach Kopfzahl verteilt, von den
Geschäftsgutbaben abgeschrieben und eventuelle Fehlbeträge von den
Mitgliedern erhoben. Die Organe der Genossenschaft sind: a. Der Vorstand
von fünf- Mitgliedern; b. der Kassier; c. der Aufsicbtsrat von drei
Mitgliedern; diese alle werden von der Generalversammlung gewählt; d. die
Generalversammlung. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft führen der Vorsteher, bezw. dessen vom Vorstand gewählter
Stellvertreter mit einem der übrigen Mitglieder des Vorstandes zu zweien
kollektiv. Als Mitglieder des Vorstandes sind gewählt worden: Rudolf
Tobler, von Thal, Vorsteber; Friedrich Schmid, von Urnäsch (Appenzeil
A. Rh.), Stellvertreter des Vorstehers; Joseph Schweizer, von Mosnang;
Johannes Häberle, von Nesslau; Joseph Truniger, von Kirchberg; alle in
der politischen Gemeinde Oberhelfenschwil wohnhaft.

28. Juni. Die Firma Carl Rohner z. Harfe, Speisewirtschaft und
Konzertloka), in St. Gallen (S. H. A. B. Ni. 243 vom 6. Juli 4900, pag. 975),
ist infolge Geschäftsverkauf erloschen.

29. Juni. Die Koliektivg'eselischaft unter der Firma Gebr. A. & A.
Giger, mechanische Stickereien, mit Sitz in Abtwil, politische Gemeinde
Gaiserwald (S H. A. B. Nr. 82 vom :5. Juni 4883, pag. 656) ist infolge
Todes des Teilhabers Anton Giger erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Firma «Karl Giger.» in Abtwil.

Inhaber, der Firma Karl Giger in Abtwil, politische Gemeinde Gaiserwald,

ist Karl Giger, von Gaiserwald und Gossau, in Abtwil. Diese Firma
übernimmt die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Gebr.
A. & A. Giger® in Abtwil. Natur des.Geschäftes: Mechanische Stickerei.

Aargau — Argovle — Argovla
Bezirk Bremgarten.

1909. 28 Juni. Die Firma S. J. Meier, Tuchhandlung, in Bremgarten
(S. H. A. B. Nr. 416 vom 31. August 4883, pag. 899) ist infolge Verkaufes
des Geschäftes erloschen.

Bezirk Kulm.
28. Juni. Unter der Firma Schwimmbad-Anstalt Menziken hat sich

mit dem Sitze in Menziken eine Genossenschaft gebildet, welche
unter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes die Errichtung und
den Betrieb eiaer Badanstalt mit Schwimmbad zum Zwecke bat. Die
Statuten sind am 49. Juni 4909 fesgestellt worden. Der Eintritt in die
Genossenschaft ist jederzeit zulässig durch eine schriftliche Beitrittserklärung
und Uebernahme von mindestens einem Anteilschein von Fr. 20. In die
Rechte eines verstorbenen Genossenschafters kann ein Erbe treten. Eine
solche Aenderung muss von diesem dem Vorstande der Genossenschaft
unter Vorweisung des oder der Anteilscheine angezeigt werden. Der
Vorweiser wird als legitimer Anteilscheinbesitzer angesehen. Für den Austritt

gelten die Bestimmungen in Art. 684 0. R. Vor der Auflösung der
Genossenschaft austretende Genossenschafter verlieren jeden Anteil am
Genossenschaftsvermögen.' Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet nur deren Vermögen. Die persönliche Haltbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen Die Organe der. Genossenschaft sind die Generalversammlung,

der Vorstand und die Recbnungsprüfungskommission. Der aus 5
Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen.
Namens desselben führen Präsident • oder Vizepräsident mit dem Aktuar
oder Kassier je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Präsident ist Arnold Heiz, Bankbucbhalter, von Menziken; Vizepräsident
ist Johann Bart, Postverwalter, von Brugg; Aktuar ist Jakob Krebs,
Kaufmann, von Töss; Kassier ist Oscar Vogt, Friedensrichter, von Menziken;
Beisitzer ist Emil Weber, Schneidermeister, von Menziken; alle in Menziken.

Baugenossenschaft „Klein aber Mein" in Bern
Nachdem der Zweck der Genossenschaft erreicht ist, hat die

Generalversammlung vom 29. Juni 1909 die Liquidation und Auf lösun g der
Genossenschaft beschlossen und damit den Verwaltungsrat beauftragt.
Allfällige Gläubiger der Genossenschaft und übrige Interessenten werden
hiermit aufgefordert, ihre Ansprachen an dieselbe beförderlichst schriftlich
beim Präsidenten des Verwaltungsrates, Herrn G. Naclit, Dachdeckermeister,

Neufeldstrasse 25, einzureichen. (V. 48)
Bern, den 30. Juni 4909.

Der Verwaltungsrat.

Commerce des döchets d'or et d'argent
En execution de la loi föderale du 17 juin 1886 sur le. commerce des

döchets d'or et d'argent, le Departement soussignö a, en date de ce jour,
autorisö M. Antoine Dubois, ä La Chaux-de-Fonds, ä faire le commerce des
malieres d'or et d'argent.

Berne, le 30 juin 1909.
f Departement federal des finances,

(V. 46) Bureau des matilres d'or et d'argent.
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KicMamliiciier Teil — Partie non offlcielle
Australischer Bund

Zollbehandlung von Geschäftsanzoigon auf Behältern, Umhüllungen
etc. Durch eine Verordnung des Handels- und Zolldepartements des'
Australischen Bundes, Nr. 1075 vom 13. November 1908, sind folgende
Bestimmungen getroffen worden:

^

1) Im Sinne dieser Verordnung sollen als Gescbäftsanzeige alle Worte
angesehen werden, die durch Druck oder auf andere Weise hergestellt
oder ersichtlich gemacht sind und Bezug haben auf: a. Ein australisches
Geschäft; b, auf andere Waren als diejenigen, auf denen solche Worte
angebracht werden, vorbehaltlich der nachstehenden Vorschrift; c. auf
andere Waren als diejenigen, die in Behälter gebracht werden, die solche
Worte tragen, vorbehaltlich der nachstehenden Vorschrift

Folgende Angaben sollen indessen nicht als Gescbäftsanzoigen
angesehen werden: j

d. Der Name, die Adresse und die Handelsmarke (nicht aber die Natur
des Geschäftes' wie «Universal Providern .oder «Tea Merchant») eines
Importeurs; e. Bezeichnungen wie «Terowie Refreshment Rooms» auf Artikeln
für den forlgesetzten und dauernden Gebrauch am bezeichneten Orte;
f. alle von einem Fabrikanten, der mehr als einen Artikel oder als eine
Warengattung herstellt, gebrauchten und auf einzelne" oder alle von ihm
hergestellten Waren Bezug habenden Worte, die angebracht sind: a. auf
einzelnen oder allen derartigen Artikeln; b. auf den Verpackungen, die
solche Artikel enthalten; c. in irgend einer andern Weise (z B.. durch
Umhüllung, Zettel oder Einlage), in Verbindung mit solchen Artikeln, und
die mit ihnen zusammenbleiben, wenn sie auf den australischen Markt
gebracht werden.

2) Behälter aus Papier, die Gescbäftsanzeigen tragen: a. Leer oder
zollfrei oder spezifischen Zöllen unterworfene Waren enthaltend, sind nach
Tarifnr. 356 a (per Pfund 6 Pce. oder 35 % vom Wert) zollpflichtig; b. wenn
sie einem Wertzoll unterworfene Waren enthalten, so wird ihr Wert als
in den Zollwert des Inhalts eingeschlossen angesehen.

3) Andere Bebälter als solche aus Papier: a. Leer: 1) Wenn keine
Gesobäftsanzeige tragend, sind nach der betreffenden Tarifstelle zollpflichtig;
2) wenn eine Gesobäftsanzeige tragend, nacb Nr. 389 (25 % vom Wert)
zollpflichtig; b. Waren enthaltend, die zollfrei oder mit spezifischen Zöllen
belegt sind: 1) wenn keine Geschäftsanzeige tragend, zollfrei; 2) wenn
eine Geschäftsanzeige tragend, nach Nr. 389 (25°/» vom Wert) zollpflichtig;
c. wenn sie einem Wertzoll unterworfene Waren enthalten, so wird ihr
Wert als in den Zollwert des Inhalts eingeschlossen angesehen!

4) Briefumschläge und Schreibpapier, eine Gescbäftsanzeige tragend,
sind nach Nr. 356 a (per Pfund 6 Pce. oder 35°/o vom Wert) zu verzollen.

5) Etiketten und Hüllen aus Papier, separat eingeführt, mit darauf
befindlichen Geschäftsanzeigen nach Nr. 356 a (per Pfund 6 Pce. oder 35 7«

vom Wert) zollpflichtig, ohne Gescbäftsaozeigen, nach Nr. 357 a (30 °/«

vom Wert) zollpflichtig.
6) Zettel, Flugschriften, etc. mit Gescbäftsanzeigen, und Waren

gewickelt oder solchen beigeschlossen: a. Wenn die Waren einem Wertzoll
unterliegen, soll ihr Wert als in den Zollwert des Inhalts eingeschlossen
angesehen werden; b. wenn die Waren einem spezifischen Zoll unterliegen,
oder, zollfrei sind, nach Nr. 356 a (per Pfund 6 Pce. oder 35 % vom Wert)
zollpflichtig.; Ig&f&U gg-gl« !&ä:>J§Ä5

7) Tarifnr. 389 (25 % vom Wert)4findet nur auf Artikel Anwendung,
die eine Gescbäftsanzeige im Sinne dieser Verordnung tragen.

Handelsbezeichnungen für Spirituosen, gemäss
Verordnung des Handels- und Zolldepartements, Nr. 1080 vom 2, Dezember
1908, dürfen zu Schnaps und anderen Spirituosen, gehörige Etiketten, auf
denen sich übertriebene und irreführende Angaben über heilkräftige und
heilsame Eigenschaften des Getränkes befinden, nicht zugelassen werden.
Als übertrieben und irreführend werden z. B. Angaben angesehen, worin
behauptet wird, dass Schnaps ein spezifisches Heilmittel gegen Gicht,
Rheumatismus, Nieren- und ßlasenerkrankungen, Wassersucht, Kolik,
Entkräftung und erschöpfte Lebenskraft sei. Höchstens darf angegeben werden,
dass Schnaps wegen der Art seiner Zubereitung ein aromatisches geistiges
Getränk sei, welches krampfstillende und harntreibende Eigenschaften habe.

Stempelung von goldenen Kettenwirbeln (Swivels).
Nach einem Zirkular des Handels-und Zolldepartements vom Ii. November
1908 (Nr. 520/1908) sind die Federn in Kettenwirbeln (Swivels) von
9 karätigem und geringerem Golde zurzeit nicht in die Kontrollierung mit
einzubeziehen.')

Stempelung von Juwelierwaren. In einem weitern Zirkular
des Handels- und Zolldepartements vom 26. Januar 1909 (Nr. 40/1909)
wird ausgeführt, dass mit Türkisen besetzte Juwelierwaren importiert
werden, die als 9karätig gestempelt und bezeichnet sind, aber Stifte (poin)
und Fassungen aus Silber haben oder aus vergoldetem Silber bestehen
und auf der Unterlage die Bezeichnung «echtes Silber» tragen.

Derartige Bezeichnungen sind nicht zulässig. Der Stempel und die
Bezeichnung «9 et» sollen dazu dienen, die Qualität des vollständigen Artikels
anzuzeigen gemäss der Verordnung Nr. 1Ö34 vom 23 März 1908) *) Die
Gegenstände aus vergoldetem Silber müssen, wenn tunlich, mit dem Worte
«vergoldet» (gilt) gestempelt und als «vergoldetes Silber» (silver-gilt)
bezeichnet werden.

Metallmarkt. (Wochenbericht der Metallgesellschaft, Frankfurt a. M.
vom 28. Juni.)

Kupfer. Die Verschiffungen von New-York, Philadelphia und Baltimore
für die Woabe bis 25. Juni wurden mit 9287 tons gekabelt. Der Standardmarkt

stand wieder ganz unter dem Einfluss der Spekulation. Anfangs der
Woche fanden Umsätze A 58.12. 6 Kasse, A 59. 10 dreimonatlich statt
Die Preise gaben dann 10—15/ nach. Ende der Woche zeigte sich mebr
Lebhaftigkeit an den Börsen und Preise für,Standard gingen hei lebhaften
Umsätzen auf A 59.10 Kasse, »860. 7. 6 dreimonatlich, schliessen ^59. 7. 6
Kasse, A 60. 5 dreimonatlich.

In Konsumkupfer war das Geschäft in Europa wenig befriedigend. Die
grossen Produzenten waren zurückhaltend und teilweise ausser Markt,
aber die zweite Hand ermässigte ihre Preise im Einklang mit den Standard-
Preisen und verkaufte sehr wesentlich unter Parität der amerikanischen
Forderungen; es landen aber auch zu den billigen Preisen nar geringe

') Durch ein Zirkular, Nr. 1053, vom 2. Juli 1908 wurde vorgeschrieben, dass das
Probezeichen auf goldenen Kettenwirbeln (swivels) als Qualitätsbezeichnung des
vollständigen Gegenstandes, einschliesslich der Feder, angesehen werden solle.

2) Diese Verordnnng bestimmt, das's vom 1. Juli 1908 an der Pfobierstempel auf
Juwelierwaren dazu dienen soll, die Beschaffenheit des vollständigen Gegenstandes,
einschliesslich des Lotes, aber ausschliesslich der Broche-Nadeln und -Stifte, sowie1 der
Buscnnadel-Schäfte (stems^ anzuzeigen, uud dass eingeführte Juwelierwaren nicht mehr
als V« Karat vom aufgestempelten Feingehalt abweichen dürfen, widrigenfalls sie als
ungenau bezeichnet behandelt werden.

Umsätze statt; dagegen berichtet Amerika von lebhafter Konsumfrage und
weiterer Entwicklung der Geschäfte. Id New-York notiert Elektrolyt-Kupfer
13U, Lake 136/8 es. Es notieren: Tough'A 62 bis A 63 -f- 2'/s %; Best
Selected A 62 his A 63 -f- 2% %; Elektrolyt A 60.15 his A 61. 5 netto;
Indische Bleche A 71.

Zinn. Das Geschäft bewegte sich in engen Grenzen. Preise schwankten
zwischen A 134 5 und A 135.15 dreimonatlich, und schliessen stetig
A 132.15 Kasse, A 134. 5 dreimonatlich.

Blei. Der Londoner Markt war leblos und die Preise gedrückt, fremdes
Blei schliesst A 12. 17. 6 bis Afö. Englisches Blei A 13. 2. 6 bis A13. 5.
Auf dem Kontinent ist fortgesetzt gute Frage und Konsumenten suchen
sich auch auf entfernte Termine zu decken. Rheinisches Blei notiert
M. 26 his M. 26% Hütte.

Zink. In London war der Preis etwas gedrückt; dooh sind
Konsumenten schwach versehen uod Galvaniseure gut beschäftigt, aueb für
Yellow-Metal! war einige Frage. Gewöhnliche Marken in London notieren
A 21.17. 6 bis A 22. Speziamarken A 22. 5 his A 22, 7. 6. Preise auf dem
Kontinent unverändert.

Antimon stetig A 29 bis A 31. Silber 241/!« d prompt und vorwärts.
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— Postscheckverkehr. Einem Gesuche der Zürcher Handelskammer
entsprechend, hat die Postverwaltung zum Gebrauche im Postscheckverkehr
Scheckhefte von kleinem Umfange, die bequem in der Rocktasche getragen
werden können, erstellen lassen. Die neuen Hefte enthalten 50 Blätter.
Die bisher in Verwendung gestandenen Scheckhefte werden beibehalten.
Die neuen kleinen Formats werden nur auf spezielles Verlangen der Reoh-
nungsinbaher verabfolgt.

— Ausstellungswesen. Die Schweizerische Zentralstelle für das
Ausstellungswesen in Zürich bat erfahren, dass in der Schweiz Propaganda
gemaobt wird für eine internationale Ausstellung von
Nahrungsmitteln, Getränken und Drogen, welche im Kristallpalast
zu London im August und September dieses Jahres abgehalten werden
soll. Laut eingegangenem offiziellen Beriebt kann die Zentralstelle mitteilen,
dass von der Kristallpalast-Aktiengesellschaft in London jährlich
veranstalteten Ausstellungen der Charakter reiner Privatunternehmungen
zukommt, die zwar gewöhnlich ernsthafter Natur sind, doeb vor allem
bezwecken, das Kapital der Gesellschaft in nutzbringender Weise zu
verwerten, weshalb die Preise für Platz, Anfertigung von Diplomen etc. sebr
hoch angesetzt werden. Es liegt auf der Hand, dass die von einem solcben
Unternehmen ausgebenden Prämierungen nicht den Wert offizieller
Auszeichnungen baben können.

— Alkoholmonopol. Der definitive Rückvergütungssatz für die in Form
von Alkobolfabrikaten im Jahre 1908 zur Ausfuhr gebrachten
monopolpflichtigen gehrannten Wasser ist dureb Bundesratsbeschluss vom 25. Juni
auf Fr. 96.58 per hl absoluten Alkohols festgesetzt worden. An.den-nacb
diesem Satze berechneten Rüakvergütungssummen kommen die im Laufe
des Rechnungsjahres geleisteten Abschlagszahlungen in Abzug.

— Fabrik- und Handelsmarken. Durch Note vom 18. Juni hat der
mexikanische Konsul in Genf dem Bundesrate den Beitritt Mexikos zu der am
14. April 1891 in Madrid abgeschlossenen Vereinbarung betreffend die
internationale Eintragung der Fabrik- und Handelsmarken mitgeteilt. Der
Beitritt hat Gültigkeit auf 26. Juli 1909. Dem Uehereinkommen gehören
ausser der Schweiz zurzeit folgende Länder an: Belgien,.Brasilien,'Kuba,
Dänemark, Deutschland, Dominikanische Republik, Frankreich,
Grossbritannien, Japan, Italien, Mexiko, Niederlande," "Norwegen, Oesterreich,
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Portugal, Schweden, Serbien, SpanieD, Tunis, Ungarn und Vereinigte
Staaten von Amerika.

— Handelsagentur in Alexandrien. Der vom Bundesrate am 14. Juli 1908
zum schweizerischen Handelsagenten für Alexandrien ernannte Herr
A. Kaiser hat seine Tätigkeit daselbst anfangs dieses Jabres aufgenommen
und bereits eine sehr bemerkenswerte Tätigkeit entfaltet. Die Agentur
erhält folgende Titel: Handelsagentur der schweizerischen Eidgenossenschaft —
Agence commerciale 'de la Confederation suisse (wie bisher) — Agenzia di
commercio della Confederazione svizzera:

— Handelsvertrag mit Kolumbien. Die Ratifikationsurkunden zum
Freundschaft-, Handels- und Niederlassungsvertrage mit Kolumbien vom 14. März
1908 sind am 24. Juni in Paris ausgewechselt worden.

Decisions

N* du tarlf

46/47 b

450

divers

1ÖO.—

510/511 divers

774
982/983

1004
1048

1059
1069
1113

1114

sur l'application du tarif prises par le departeuieul federal des douaaes

Mai
Ttux de drott

yr.
Poivre noir, poivre blanc, poivre long, poivre d'Espagne,

poivre de queue.
Cordons en soie ou mi-soie, servant ä garnif les cha-

peaux on se portant comme cravates avec les chemises
de touristes, de gymnastes, etc.

Dans la decision ad 5i0/5ii « Cabas, corbeilles, »

ajouter apres le mot «faits » le mot « entierement».
Ad 510/5H: Cabas, corbeilles, etc faits en partie

d'autres matieres que l'osier, les copeaux de bois ou
le jonc et saus montants faits de ces derniöres
matieres (avec montants vannerie).

Attaches (crampons) en fil de fer, appointis.
Muse artificiel (trinitrobutylxylöne, trimtrobutvltoluöne
Oxyde de cobalt.
Sei excitateur (melange de chlorure de zinc et de sei

"ammoniac;; manganate de plomb; fluorura d'am-
monium.

Acide monochloracetique.
Acötamidophönol.
Huiles siccatives blanchies par Taction de la lumiöre

de mercure, consistan'tes (Uviolöle).
Huiles siccatives blanchies par Taction de la lumiöre

de mercure, fluides (Uviolole).

14.—
divers
1—
2.—

1.—
—.60
22.—

10.—

Confederation australienne
Dedouanement des reclames appliquees sur des contenants enve-

loppes, etc. Par ordonnance du döpartement australien du commerce et
des douanes, n° 1075, du 13 novembre 1908, les dispositions suivantes
ont ötö arretees:

1° Sont con's iderees comme annonces reclames, dans le sensj.de cette
ordonnance, tous les mots reproduits par l'impression ou par tout autre pro-
cöde et se rapportant ä: a. Une maison de commerce australienne; b. d'autres
marchandises qae Celles sur lesquelles les dits mots sont appliques, sauf
dans les cas, stipules ci-dessous; c. d'autres marchandises que Celles in-
troduites dans les contenants oii figurent de tels mots, sauf dans les cas
stipules cl-dessous. •

Les indications suivantes ne seront pas considörees comme reclames:
d. Le nom, l'adresse et la marque de fabrique (mais non le genre du
commerce tel que: «Universal Provider* ou «Tea Merchant») d'un impnrtateur;
e. une inscription telle que «Terowie Refreshment Rooms» sur des articles
destinös ä servir d'une fagou suivie dans l'ötablissement indiquö; f. des
mots employes par un fabricant de plus d'un article ou d'une espece de
marchandises se rapportant ä un ou ä tous les articles qu'il fabrique et
appliquös: a. Sur un ou tous ces articles; b. sur les emballages contenant
un de ces articles ; c. de toute autre maniere (par exemple au moyen
d'une bände, d'une \feuille volante ou d'une enveloppe) lorsque ces indications

font partie des dits articles et y restent attaches au moment oil la
marchandise est introduite sur le marche australien.

2° Contenants en papier, portant ces reclames: a. Vides ou renfermant
des marchandises admises en franchise ou soumises ä des droits spöci-
fiques passibles du droit de 6 Pee. par livre ou 35 % de la valeur stipule
au n° 356 a du tarif; b Renfermant des marchandises soumises ä des
droits ad valorem, consider6s, pour l'application des droits, comme
compris dans la valeur du contenu.

3° Contenants autres qu'en papier: a. Vides: 1° Ne portant pas de
reclames dedouariös d'aprös la position correspondante du tarif; 2° portant
des reclames d'aprös le n® 389 (25% de la valeur); b. renfermant des
marchandises admises en franchise ou soumises h des droits sp6cifiques:
1° Ne portant pas de reclames exempts; 2® portant des reclames d'aprös
le n° 389 (25 % de la valeur); c. renfermant des raarchandjses soumises ä
des droits ad valorem, considerös, pour l'application des droits, comme
compris dans la valeur du contenu.

4° Enveloppes et papier k lettres, portant des reclames dödouän6s
d'aprös Je n° 356 a (6 Pee. par livre ou 35 % de la valeur).

5° Etiquettes et bandes de papier, importdes söparöment: Portant des
reclames d'aprös le n° 356 a (6 Pee. par livre ou 35% de la valeur) Ne
portant pas de reclames d'aprös le n° 357 a (3Q% de la valeur)

6° Feuilles volantes, brochures, etc, portant des reclames, entouiant
les marchandises ou emballdes avec elles: a Si les merchandises sont sou¬

mises ä des droits ad valorem, considcrees pour l'application des droits
comme comprises daDS la valeur du conteDu; b. si les marchandises son
söämises ä des droits spöcifiques ou sont exemptes de droits, d'aprös le
n° 356 a (6 Pee. par livra ou 35°/« de la valeur).

7° Le n° 389 du tarif (25 % de la valeur) n'est applicable qu'aux articles
qui portent une annonce commerciale dans le sens de cette ordonnance.

Designations cgmmerciales concernant les spiritueux. Conformöment ä
l'ordonnance du departement _du commerce et des dopanes, q° 1080, du
2 döcembre 1908, les etiquettes des schnaps et autres spiritueux nesauraient
ötre admises si elles portent des indications exagöröes et de nature k in-
duire en erraur, concernant les proprietes fortifiantes et salutaires du
liquide en cause. C'est äinsi, par exemple, qu'qn considörera comme
exägöröes et propres ä induir'e en erreur, les donnees tendant k persuader
que le schnaps est un mödicament spöcifique contre la .goutfe, le rhuma-
tisme, les maladies des röins et dp la vessip, l'bydropisie, les coljques,
I'aöaiblissement et Teppisement. Op p,eut mentionner tout au plus que,
vu son genre de preparation, le schnaps est une boisson afömatique ä base
d'alcool qui pospödö des propriötös calmantes et diurötiques.

Poinconnement des « Swivels» en or. A feneur d'une circulate du dö-
partement du commerce pt des douanes du 11 novembre 1908 (n°.,520-
1908), les ressorts des «Swivels» de 9 carats et moins, ne doivent pas
aötuellement figurer dans le cont'röle.*)

Poinponnement des bijoux. Une circulaire subsöquente du departement
du commerce et des douanes dü 26 janvier 1909 (n° 40-1909), concerns
les bijoux importös avec turquoises, poingonnös et dösignös comme dp
9 carats, mais munis de tenons (points), et encadrements en, argent ou
argent dore portant sur le fond la mention «vöritable argent» (Real Silver).
Des indications de ce genre n'e sont pas autorisöes Le poingon et la
designation «9 carats» doivent se rapporter k la qualitö de l'objet entier,
conformöment ä l'ordonnance n° 1034 du 23 mars 1908.') Les articles en
argent'dor6 doivent ötre poingonnös, si possible, du mot «dor6» (gilt) et
dösignös comme «argent dore» (silver gilt).

— Service des cheques postaux. Prenant en consideration une demande
de la chambre du commerce de Zurich, l'administration des postes a fait
confectionner des carnets de cböques! postaux d'un volume röduit, per-
mettant de les empörter commpd6ment avec soi. Ces nouveaux carnets
contiennent 50 cheques Les carnets de cheques actuellement en usage
seront maintenus, Les nouveaux carnets, de petit format, ne seront remis
aux titulaires de comptes que sur demande speciale.

— Expositions. L'oflice central suisse pour les expositions, k Zurich, ap-
prend qu'une Expontion internationale de I'alimentation, des boissons et
drogues, prevue pour aoüt et septambre de cette ännöe, au Palais de Cristal,
ä Londres, fait une certaine reclame en faveur de cette entreprise. Des
renseignements officiels permetlent k Toffioe prönomme d'affirmer que la
Societe Anonyme du Palais 'de Cristal cfaerche k faire fr'uctifier le plus
avantageusement les capitaüx de son entreprise, ce qui explique pourquoi
ces expositions se röpötent si freqüemment Celles-ci offrent le caractöre
d'entreprises absolumant privies et bien que genöralement serieuses,
chercbent en premier lieu ä enrichir les promoteurs. On comprend done
pöurquoi les prix pour la location, l'execution des diplömes, etc, sont si
öleves. II est bien clair que les prix d6cern6s aux expositions de ce
genre ne peuvent pas ötre considöres comme recompenses officielles.

— Marques de fabrique et de commerce. Par note en date du 18 courant,
le consulat des Etats-Unis du Mexique, ä Geneve, a notifiö au Conseil
föderal Tadhösion de son gouvernement ä Tarrangement de Madrid du
14 avril 1891 concernant Tenregistrement international des marques de
fabrique ou de commerce. L'entröe des Etats-Unis du Mexique dansl'union
restreinte doit ötre confeideröe comme effective ä partir du 26 juillet 1909,
conformement aux dispositions de l'a'rt. 16 de la convention görierale
d'union.

Les ötats faisant partie actuellement de Tunion restreinte sont au
nombre de 22, savoir: Allemagne, Autriche, Belgique, Brösil, Cuba, Dänemark,

Espagne, Etats-Unis d'Amörique, France, Grande-Bretägne, Hongrie,
Italie, Japon, Mexique, Norwöge, Pays-Bas, Portugal, Saint-Dominique,
Serbie, Suede, Suisse, Tunisie.

— Ageuce commerciale a Alexaudrie. M. A. Kaiser, nommö par le
Conseil föderal le 14 juillet 1908 agent commercial suisse k Alexandrie
d'Egypte, a commence sas fonetions avec Tannöe 1909. L'activite de cette
nouvelle institution s'est döja döveloppöe d'une maniere trös remar'quable

Le conseil a döcidö d'intituler l'agence ainsi qu'il suit dans les trois
langues nationales : Handelsagentur der schweizerischen Eidgenossenschaft,
Agepce commerciale de la Confederation suisse, Agenzia di commercio
della Confederazione svizzera.

— Traite de commerce avec la Colqmbie. Les instruments de ratifica"
tion du traite d'amitiö, d'ötablissement et de commerce, conclu ä Paris
le 14 mars 1908 entre la Suisse et Ja Colombie, ont etö öchangös, ä Paris
le 24 juin 1909

q Une circulaire, n° 1053, du 2 juillet 1908 prcscrit que le poincon appose sur les

„ swivels " en or doit fitre envisage comme indiquant la quality de l'objet total, y compris

le ressort.
-) Cette ordonnance stipule qu'ä partir du 1er juillet 1908, le poingon d'espai sur

les bijoux doit se rapporter ä l'enscmble de l'objet, y compris le metal rentrant daus
sa composition interieure, ä l'exception des epingles et tenons de broches et des „ stems "
Les bijoux importös ne peuvent s'öcarter de plus de V4 de carat du titre poingonne;
en cas contraire, ils seront considörös Comme faussement designös.

Annoncen-Regie:
HAASENSTEDi «Sc TOGLER Privat-Anzeigen — Annonces non officielles Rögie des annonces:

HAASENSTEIN & TOGLER

Prunn RnpitnUmlnfe
durch Ankauf vou Prioritätsaktien 16 %) oder Obligationen
(4% %). .(1817)

Näheres unter ClnSre Z. D. 7229 an die Annoncen-Expedition
Rndoli Mosse, Zfirich.

Societe des Ustaes de l'Orbe, a Orbe

Le coupon des actions n° 8, ponr l'exercice de 1908. est

payable par * (1867!)

Fr. 35. —, representaut du 5 °/o

ä la Banqna Cantonale Tandoise et dans ses agen'ces.

Le conseil d'administration.

Hotel Had Horn am Mensec (Schweiz)
Eisenbahnstation Rorschach und Arbon, B Minuten vom Bahnhof,

unmittelbar am See gelegen, grosse Terrasse und Saal, schattiger,
500 Personen fassender Garten, einzig schöne Aussicht auf See und
Gebirge. Für Vereine und Gesellschaften besonders empfohlen. Eigene
LandnngssteUe (für Extradampfer. (1181.) Ii. Weiejrshans.

ä JjAUSAJSWE
L'intöret intercalaire au 1er juillet 1909 sur les actions

de la Societe sera payable dös cette date p'är

Fr. 20. —
sur presentation du coupon n° 1, chez
Roqnin, baöquiers, k Lausanne.

MM. Chaixiöre &
' ilSRRI)
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EBIENZ miOtaMj
Hotel und Pension weisses Kreuz und Post

In schönster, geschützter Lage am Fusse desBrienverrOfborns,
am Brtlnigbahnhof und Landungsplatz der Dampfboote und gegenüber

den weltberühmten Giesabachfüllen. Tannenwaldpromenaden
und Wildpark in unmittelbarer Nähe. Neues Vestibül und "SeIö'

Schattiger Garten. Seebad mit Schwimmbassin. Ruderboote.
Milchkuren. Angenehmer Aufenthalt fürJFamilien. Pension inkl. Zimmer
von Fr. 6 an.'Post, Telegraph und iTelpphon im Hause. (1194:)

Den Tit. Handelsreisenden und Passanten besten» empfohlen.
Familie -JE. Hanauer, Besitzer

en

"TI
J

4V|o Hypothekar-Anleihe
von. Fr. 500,000 v

der

A.-G. Hotel Eigi-Kältbad
Gemäss Amortisationsplan gelangen infolge der heute

vorgenommenen achten Auslosung nachstehend verzeichnete
52 Partialen am 31. Dezember 1909 zur Rückzahlung:

Nr. 1, 12, ,21, 55, 80, 88, -97, 114, 117, 125, 129, 147,
159, 162, 169, <<99, 276, 278, 279, 299, 304, 306, 367, 373,
428, 456, 465, 478, 508, 514, 527, 531, 536, 568, 578, 644,
646, 647, 699, 711, 721, 745, 812, 825, 833, 838, 848, 910,
dl7, 918, 962, 967. (1875;)

Restanten: -(Nr. 697 per 31. Dezember 1908.
Die Rückzahlung der Obligationen erfolgt gegen

Ablieferung der Titel und der noch nicht verfallenen Coupons
spesenfrei bei der

Bank in Luzern und der Spar- und Leihkassa Bern
Die Verzinsung der ausgelosten Partialen hört mit demj

31.; Dezember 1909 auf.
Luzern, den 22. Juni 1909.

Aus Auftrag :

Bajik in Liuzßyn.
4V|0 Hypothekar-Anleihen

von Fr. 300,000
der

Ofenfabrik Sursee A.-G.
Bei der am 18. Juni 1909 vorsebriftsgemäss

vorgenommenen Auslosung wurden,12 Obligationen k Fr. 1000
zur Rückzahlung auf 1. Oktober 1909 bezeichnet:

Nr. 27, 45, 61, 65, 72,103,110, 111, 137, 185, 191 und 250.

.Mit genanntem Dettum hört die Verzinsung (der
ausgelosten Obligationen auf. (1876;)

Luzern, den 28. Juni 1909.

Aus Auftrag :

Luzerner Kantonalbank.
Die spesenfreie Einlösung dieser Obligationen erfolgt

vom Verfalltag ab bei der Lnzerner Kantonalbank und ihren
Filialen, der Volksbank in Luzern und dem Bankhans
Criveili & Oie. "

4V|0 Hypothekar-Änlfeihen
von. Fr. 350.000

des

Herrn Carl Httrliiiianti. Brunnen

Bei der am 18. Juni 1909 vorschriftsgemäss
vorgenommenen Auslosung wurden 10 Obligationen & Fr. 1000
zur Rückzahlung auf 1. Oktober 1909 bezeichnet:

Nr. 20, 63, 88, 106, 137, 169, 236, 239, 308 und 337.
Mit genanntem Datum hört die Verzinsung der

ausgelosten Obligationen auf. (1877;)
Luzern, den 28. Juni 1909.

Aus Auftrag:
Luzerner Kahtonalbank.

Die spesenfreie Einlösung dieser, Obligationen erfolgt1
vom Verfalltag ab bei der Lnzerner Kantonalbank und
ihren Filialen.~ Zu vermieten
Fabrik« - LokaEüätea

bestens gelegen, im Stadtrayon, Tramhaltcstelic, mit elektrischer uud
Wasserkraft bis zu 70 HP., sowie :Geleise-Anschluss.

Halle, .geräumige Säle in .jeder wünschbaren Lage und Grösse.
Elektrisbhe Beleuchtung, Waren-Aufzug für alle Etagen, Lade-Rampe.

.Event, auch zu verkaufen. (1150;)
Behufs näherer Details, sowie Besichtigung sich zu .wenden an

M. Bunzl, Immobilieii-Verkehr,
Zürich Seefeldstr. 99, Telephon 43§G.

Ernntentmilscbe Hobllianierslchms

Ordentliche UTauptversarnm Innö
Samstag, den 10. Juli 1909, nachmittags 1 Uhr

im Gasthof zur Krone in .Zaziwil
Verhandlungsgegcnslände:

1. Entgegennahme und Genehmigung des 35. Geschäftsberichtes 1908—1909.
2. Bestimmung der Versicherungs- und Fondsbeiträge für das künftige Geschäftsjahr.
3. Ersatzwahl für den aus Gesundheitsrücksichten demissionierenden Herrn Verwaltungsrat

Fr. Zysset in Kirchdorf, eventuell eines Stellvertreters.
4. Beschlussfassung über Gehaltszulage an die BezirksVerwalter.
5. Unvorhergesehenes.

Sämtliche-Mitglieder-werden zu diesen Verhandlungen hiermit freundlichst eingeladen.

Biglen, den 29. Juni 1909.

Der Gesellschaftspräsident:
(1873!) J. Ed. Schneider.

Societe anonyme de l'Agence de Publicite

HAASEASTEIA&VOGIjEII
Le coupon n° 18 des actions du capital social,

en JFV. SS2. SO
et le coupon n° 9 des actions de jonissance, (1880!)

en L^r. 32. SO
sont payables dös ce jour, de 9 h. & midi, au siege --social, Rae de la Corraterie n° 17
(1er 6(age au-dessus de l'entresol), ä Geneve.

Genäve, 1er juillet 1909.

l.e consell d'admiiiistratioii.

III

Capital social fr. 2,000,000 enticement verses

MM. les actionnaires sont convoques en
i

(1846.)

a^embi^e generale ordinaire
au local de la Cliambre du Commerce, ä GenCve, Boulevard du Theätre, 2, pour le samedi,
17 juillet, ä 2 heures precises de l'aprös-midi.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du couseil d'administration sur l'exercice clos au 31 mars 1909.
2° Rapport de MM. les cömmissaires-verificateurs des comptes.
3° Votatiou sur l'approbation des comptes et les conclusions du rapport.
4° Nominations statutaires.

NB. A partir du 9 juillet, le comptc de profits et pertes, le bilan et le rapport de MM. les com-
missaires-verificateurs seront ä la disposition de MM. les actionnaires, au siege social de la compagnie,
k SCclieron-GeuCve. 'Pour prendre part ä cette assemblee, MM. les actionnaires devront deposer leurs actions au plus
tard le 12 juillet:

A la Banque d'eseompte et de Depots, ä Lausanne,-
chez MM. Masson et'Cie., banquiers, ä Lausanne, Ste. en commandite;
ä la Soeiötö de Credit Suisse, ä Bälej
„ „ Banque Commerciale, ä Berne j
B „ Banque de Genfeve, ä Genfeve;
au Comptoir d'Escorupte, ä Genfeve;
r sifege social de la eoinpagnie, ä Sfecheron.

Socle Electriie flu fal ffAbmtots

La Societö jElectrique du Val d'Armiviers, Sociöte
Anonyme, avec siege social ä Sierre (Valais), dans ses assemblies
göneralös extraordinaires du 3 mai et du 8 aoüt 4908, a
decide sa dissolution et sa liquidation ä opörer par les soins
de sop conseil d'administration compose de M. l'ingönieur
H.-G. Dietrich, k Lausanne, president, M. Pierre Pont ;fils, k
Chändolin (Anniviers), membre, et M. H.-D. Gross, ä Toess-
Winterthnr. (4863.)

Par suite, la Sociöte Electrique du Val Ü'Aiiniviers,
conformöment & l'art. 665 C. 0., invite tous ses creanciers
et tous ceux qui auraient ä faire valoir contre e.lle des droits
et reclamations quelconques, ä consigner et produire dans
les 30 jours leurs cröances, comptes et pretentions auprös de
M. I'ing6nieur G. Dietrich, president du conseil d'administration,

Les Toises, Lausanne.
Pour la Societe Electrique du Val d'Anniviers,

Le president du conseil .d'administration: G. Dietrich.
Le secretaire: II.-D. Gross.

Merke A.-G., Zürich
Kr. =4703 Schölltalgasse ST" Telephon Kr. 4703

empfehlealihre ;patentierten, selbsttätig wirkenden'Konstruktionen
den Tit. Behörden, Besitzern (von hydranlischen

Anlagen, Projektanten, Bauleitungen, Wehr- und Wasserbanfirmen.
•> -J '

Bestmöglichst« Ausnutzung, resp. Erhöhung von
vorhandenen Gefällen

Oc j
Automatische Regulierung von Oberwasserspiegeln

und Wasserabflüssen

Schaffung grösster Sicherheiten, wesentlich

geringere Anlagekosten (1710:)

Projektierung und Kosteuvoranschläge

Günstige
Kapitianläge

Sofort oder-auf Anfang Jnli
nächsthin al pari abzugeben
ein-Posten

arol

a Fr*. lOÖO
eines industriellen, gutgehenden

Unternehmens im Kanton
Zürich. (4870.)

Nur Selbstreflpktanten
belieben ihre Anfragen zurichten
unter Chiffre Z W 7422 an die
Annoncen - Expedition' Rudolf
Blosse, Zürich.

Mleinkisten
aller Art für Zigarren, Schokolade,
Konfiseriefabriken etc. in Zedern,
Ocome, Erlen (Zederriimitation),
Linden, Buchenholz etc,, fertig
genagelt, mit Char'nierfen und Haken,
oder nur die abgep'assteri Brettchen,'
auch mit Firmadruck versehen,
befern vorteilhaft (1394.)
Keller & Co., Kleinkistenfabrik,

Klingnan.
Verlangen Sie, unter Angabe der

Dimensionen,' Muster und Preise.

7 .lolzschnille.Aulos. "
Strich .3 Farben.Galvanos

ArLlnsiilut Orel! Füssli
Barengasse 6 ZÜRICH tdephon 1338

Ainerik. Bnehfähivlehrtgründl.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg gar.
VerL Sie Gratisprospekt. H. Frisch,
Bücherexperte Zürich. B15. 1 i.
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Le Conseil föderal, autorisö k oet eöet par l'arrötö föderal du 24 juin
1909, en vue de se procurer les ressources necessaires k divers emplois,
a döcidö la creation d'un emprunt de fr. 25,000,000 aux conditions sui-
vantes:

1° L'emprunt est reprösente par 50,000 obligations de fr. 500, numerotöes
de 1 ä 50,000.

Tous les titres sont au porteur, mais le döpartement födöral des
finances s'engage k recevoir en döpöt, dans ses caisses, les titres döfinitifs
de cet emprunt et k dölivrer, en öcbange, sans frais, des certificate de
döpöt nominatifs. Ces depots ne pourront ötre införieurs k dix obligations.

2° Ces obligations portent intöröt au taux de 3% % l'an et sont munies
de coupons semestriels aux öchöances des 15 fövrier et 45 aoüt de chaque
annöe. Le premier coupon sera payö le 15 fövrier 1910.

3° Ces obligations sont remboursables au pair de fr. 500 par tirages
au sort annuels, suivant un plan d'amortissement, imprime au verso des
titres, comportant quarante annuitös egales k partir de 1920 et s'etendant
jusqu'ä 1959.

Les remboursements auront lieu le 15 aoüt de cbaque annöe, les
tirages s'effectueront trois mois avant cette date. Le premier tirage aura
lieu le 15 mai 1920.

Le Conseil föderal se reserve toutefois la facultö, moyennant 3 mois
d'avertissement, soit d'operer des remboursements plus elevös que ceux
prövus au tableau d'amortissement, soit d'appeler au remboursement anti-
cip'ö tout ou partie de l'emprunt, mais il ne pourra faire usage de cette
faculte qu'ä partir du 15 mai 1920.

4° Les coupons öcbus et les obligations appelees au remboursement
seront payös en monnaie suisse:

k la Caisse d'Etat föderale, k Berne,
aux guicbets de la Banque Nationale Suisse,
aux guicbets des banques ayant pris ferme cet emprunt et eventuelle-

ment ä d'autres caisses qui seront dösignees ultörieurement.
Le payement des coupons et le remboursement des titres seront

exempts de toutes taxes, retenues ou timbres quelconques de la part du
gouvernement föderal.

5° Le departement födöral des finances s'engage k faire les demarches
necessaires pour obtenir l'admission de cet emprunt pendant toute sa
duree ä la cote officielle des bourses de Bäle, Berne, Genövej Lausanne,
Neucbätel, St-Gall et Zurieb.

6° Toutes les publications relatives au service des intöröts et de
Tamortissement ou au remboursement antieipö des obligations seront faites
dans la Feuille föderale et dans la Feuille officielle suisse du commerce.

Berne, le 24 juin 1909.

Departement federal des finances:
COMTESSE.

Les etablissements soussignes ont pris^ferme cet emprunt, dont
fr. 12,000,000 döjä placös sont exclus de la souscription, et mettent le
solde de fr; 13,000,000.en souscription publique le

6 juillet 1909
aux conditions suivantes:

1° Le prix de souscription est fixe ä 96,75 % jouissance 15 aoüt 1909.
L'intöröt intercalaire k 3% "/» sera döduit ou ajoute selon queAla
liberation aura lieu avant ou apres le 15 aoüt 1909.

2° La repartition aura lieu aussitöt que possible apres la cloture de
la ' souscription moyennant avis par lettre aux souscripteurs. Si
les demandes depassent le nombre des titres disponibles, lessous-
criptions seront soumises k une röduetion proportionnelle.

3° La liberation des titres attribuös pourra avoir lieu du 12 juillet au
30 septembre 1909 au plus tard, aupres du domicile qui a re?u
la demande. -

4° Lors de la liberation il sera dölivre aux souscripteurs des certifi¬
cats provisoires ömanant du departement födöral des finances,
qui seront ecbangös au plus tard le 30 novembre 1909, contre les
obligations döfinitives munies de coupons semestriels dont le
premier sera payable le 15 fövrier 1910.

Berne, Bäle, Geneve, Lucerne, Neucliätel, St-Gall,
Winterthour et Zurich, le 25 juin 1909.

Hie de

iE.

Banque Cantonale de St-Gall.

Domiciles <S.e eoTiecxijptioaa.:

Banque Cantonale le Genie.

Societe le Credit Snisse.

Banque Federate S. 1.

S. A. Lei 8 (ie.

Banque de Helooi.

TINION DES BANQUES CANT0NA1ES SFISSES,
reprösentöe par:

Banque Cantonale de Zniidi

Bipe Cantonale HeuiMtMe.

Comieuiale de

de Spem 8 Cle.

de Lucerne.

Aarau: Banque d'Argovic.
Credit Argovien.

Aigle: Banque Cantonale Vandoise, agence.
Credit d'Aigle.

Altdorf: Caisse d'Epargne d'Uri.
Altstätten: Caisse d'Epargne.

Rhcintalische Creditanstalt.
Appenzell: Appenzell i./Rh. Kantonalbank.
Baden: Banque de Baden.

Gewerbekasse.
Bäle: Banque Nationale Suisse.

Bankverein Suisse et ses caisses de däpöts.
Banque Commerciale de Bäle et son

bureau de change.
Societe anonyme de Speyr & Cie.
Banque Cantonale de Bäle.
Societe de' Credit Suisse.
Banque Fädärale, s. a.
Banque d'Alsace & de Lorraine.
Banque foneifere du Jura.
Bsnque Populairc Suisse.
Handwerkerbank.
R. N Brüderlin.
Les Als Dreyfus & Cie.
Dukas & Cie.
Ebinger & Cie.
C. Gutzwiller & Cie.
La Roche &"Cic.
La Roche fits & Cic.
Lüscher & Cie.
Oswald fräres.
Oswald, Paravicini & Cie.
Passavant Georges '& Cie.
A. Sarasin & Cie.
Vest, Eckel & Cie.
Zahn & Cie.

Belllnzoue: Banque Cantonale Tessinoise et
ses succursales.

Banqne Populaire Tessinoise.
Berne: Banque Nationale Suisse.

Banque Cantonale de Berne.
Banque Fäderale, s. a.
Banque Commerciale de Berne.
Banque Populaire Suisse.
Caisse de Däpöts de la ville de Berne.

Berne: Caisse d'Epargne & de Prets
Gewerbekasse.
Eugene de Büren & Cie.
Armand von Ernst & Cic.
von Ernst & Cic.
Fasnacht & Buser
Grenus & Cie.
Marcuard & Cie.
Wyttenbach & Cic.

Berthoud: Banque Cantonale de Berne.
Caisse d'Epargne et de Credit.

Bex: Banque Cantonale vaudoise, agence.
Paillard, Augsbourger & Cie.

Bienne: Banque Cantonale de Berne
Banque de Bienne.
Banque Populaire de Bienne & comptoir

de Neuveville.
Caisse de Prevoyance de Bieune.

Brigue: Banque de Brigue.
Brugg: Caisse d'Epargne & de Prets.
Bulle: Banque de l'Etat de Fribourg, agence.

Banque Populaire de la Gruyfere.
Crddit Gruyärien.

Cbaux-de-Fonds: Banque Nationale Suisse.
Banque Fddärale, s. a.

Banque Cantonale Ncuchäteloise.
Perret & Cie.
Pury & Cie
Rcutter & Cie. -

H. Rieckel & Cie.
Chiasso: Bankverein Suisse, ageuce.

Banque de la Suisse Italienne, agcnce.
Banque Populaire de Lugano, agence.
Crcdito Ticincse, agence.

Coire: Banque Cantonale des Grisons et ses

agences d'Arosa, de Davos, Samaden,
Schuls-Tarasp et SkMoritz.

Banque des Grisons.
Banque Rhätienne.

Davos: Banque Rhätienne.
Delämont: Banque Cantonale de Berne, agence.

Banque du Jura.
Banque Populaire Suisse, agence.
Caisse d'Epargne & de Crädit du district.
A. Gouvernon.

Estarayer: Banque de l'Etat de Fribourg,
agence.

Crädit agricole & industriel de la Broye.
Flenrier: Banque Cantonale Neuchäteloise.

Sutter & Cie.
Weibel & Cie

Frauen feld: Bauque hypothecairc de Thur-
govie et ses succursales d'Arbon et de
Kreuzlingen.

Banque Cantonale de Thurgovie, succur-
sale.

Fribourg: Banque^de l'Etat de Fribourg et
ses agences de Romont, Morat, Chätel-
St-Denis & Tavel.

Banque Cantonale Fribourgeoise.
Banque Populaire Suisse
Banque de Fribourg, Weck, Eggis & Cie.
A. Glasson et Cie.
Fritz Vogel.
Weck, Aeby & Cie.

Gen&ve: Banque Nationale Suisse,
Union Financifere de Genfeve.
Bankverein Suisse.

x Sociätä de Credit Suisse.
Banque Fädärale, s. a.
Banque de Däpöts & de Crädit.
Banque de Genävc.
Banque Populaire Genevoise
Banque Populaire Suisse.
Comptoir d'Escompte de Genfevc.
Bonna & Cie.
Bordier & Cie.
Chauvet, Haim & Cie.
Chencvi&re & Cie.
Darier & 'Cie.
de Beaumont, De L'Harpe & Cic.
Ferrier, Lullin & Cie.
Galopin, Forget & Cie.
Hentsch & Cie.
Lenoir, Poulin & Cie.
Lombard, Odier & Cie.
Paccard & Cie.
Ern. Pictet & Cie.

Glarls: Banque Cantonale de Glaris
Banque de Glaris.

Grosshnchstetten: Caisse d'Epargne de Konol-
fingen & ses succursales d'Oberdiess-
bach, de Worb & Münsingen.

Herisau: Banque d'Appenzell R.-E. et sa
succursale de Heiden.
Bankverein Suisse, agence.

Uorgeu: Banque Cantonale de Zurich, suc-
cürsale.

Banque de Horgcn
Hultwil: Caisse d'Epargne & de Prets.
Interlaken: Banque Cantonale de Berne.

Banque Populaire d'Interlaken.
J Betschen.

Langenthal: Banque Cantonale de Berne.
Banque de Langenthal

Langnau: Banque de Langnau.
Lausanne: Banque Nationale Suisse.

Banque Cantonale Vaudoise & ses agences.
Banque Fädärale, s. a.
Banque d'Escompte & de DäpÖts.
Banque Populairc Suisse.
Caisse Populairc d'Epargne & de Crädit,
Credit foncier Vaudois
Societe Gänärale Alsacicnne de Banque.
Union Vaudoise du Crädit & ses agences.
Bory, Marion & Cie
Ch. Bugnion.
Oharrifere & Roguin
Chavannes & Cie.
Dubois frferes.
Galland & Cie.
Girardct, Brandenburg & Cie.
G. Landis.
Ch. Masson & Cic.
Morel-Marcel, Günther & Cie.
A Regamey & Cie.
Ch. Schmidhauscr & Cie.
Tissot Monneron & Guye.

Lenzbourg: Caisse hypothäcairc & de PrötB.
Lichtensteig: Banque duToggenbourg & ses

succursales.
Liestal: Basellandschaftliche Kantonalbank.
Loearno; Banque Suisse-Amäricaine.

Crädit Tessiriois & sös succursales.

Suite des <loiriieile.s de souscription -voii- pug-e suivante
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Suite des domiciles de souseription
Locle: Banque Cantonale .Neuchätdoise.

Banque du Loclc.
Du Bois & L'Hardy.

Lucerne: Banque Nationale Suisse.
Banqnc de Lucerne.
Banque Cantonale de Lucerne & ses

suecursales de Willisau, Sehüpiheim,
Suvsee-1 &• Hochdorf.'

Banque Populaire de Lucerne.
Soeicte de Credit ä Lucerne.'
Crivelli & Cic.
Falck & Cie.
Carl Sautier.
E. Sidler & Cie.

Lugano: Banque de la Suisse Italieune &
ses sucenrsalcs.

Banque Populaire de Lugano & ses

agences.
Martigny: Closuit freres & Cie.

Hen/ikeu: Banque de Menzikeu.
Montreux: Banque CantonaleYaiidoise, agence.

Banque de Montreux.
Banque Populaire Suisse.
William Cuenod & Cie.

Korges: Bauque Cantonale Vaudoise, agence.
Banque de Nyon, e.-d. Baup & Cie.
Cr. I'leury.
Monay, Carrard & Cie.

Mouticr i Banqne Cantonale de Berne.
Caisse d'Epargne du district.

MQusiugen: Caisse d'Epargne & de Prets.
Nenchälel: Banque Nationale Suisse.

Bauque CantonaleNeuchäteloise, ses

agenees de. Ceruier, Couvet, Ponts-de-
Martel, et ses Bureaux Correspondants
daus le Canton.

Berthoud & Cie.
Bonhötc & Cie.
DuPasquier, Montmollin & Cie.
Perrot & Cie.
Piu-y & Cie.

Nyon: Banque Cantonale Vaudoise, ageuce.
Bauoue de Nyon, e.-d. Baup & Cie., et

ses agences.1
Gonet & Cie. & leur agence de Rolle!

Olten: Banque Cantonale de Soleure, siiec.
Caisse d'Epargne.

Payerne: 'Banque Cantonale Vaudoise, agence.
Banque de,Payerne.
Banque Populaire de la Broye & ses

agences.
Porrentruy: Banque Cantonale de Berne.

Banque Populaire Suisse.
Rapperswil: Banque Cautonale de St-Gall,

suecursäle.
Banque du Toggenbourg, succursale.

Reluach: Banque- Popnlaire de Reinach.
Rlchlerswil:. Caisse de PrSts!
Romanshorn: Banque Cantonale de Thurgovie,

succursale.
Banque hypothdeaire de Thurgovie, suce.

Rorschach: Bankverein Suisse, agence.
Banque Cantonale de St-Gall, suce.
Banque du Toggenbourg, succursale.

Saigneldgier: Banque Populaire Suisse.
Samaden: J. Töndury & Cie., Engadinerbank.
Sarneh: Obwaldner Kantonalbank.
SchalThoose: Banque Cantonale de Schaffkonse.

Banque de Schaffhouse.
Vogel & Cie.
Zündel & Cie.

Schottland: Spar- & Kreditkassc Subrentbal.
SchWyz: Banque Cantonale de Sebwyz et ses

bureaux de Laehen & d'Einsiedeln.
Banque. de Sehwyz.

Sentier: Banque Cantonale Vaudoise, agence.
Credit Mutuel de la Vallde.

Sion: Caisse Hypbthdcaire & d'Epargne du
Canton du Valäis.

de Riedmatten & Cie.

Sissach: Caisse d'Epargne & de Prets.
Soleiire: Banque Cantonale de Soleure & ses

suecursales de Balsthal &. Granges.
Banque Commereiale de Soleure.
Banque Hypothecate Suisse.
Banque Populaire Soleuroise.
Caisse'd'Epargne Soleuroise.
Henzi & Kully.

Stans: Kantonale Spar- & Leihkasse von
Nidwaiden.

St-Gall: Banque Nationale Suisse.
Banque Cantonale de St-Gall et ses

suecursales de Wattwil & Mels.
Bankverein Suisse.
Soeidtd de Credit Suisse.
Banque. Föderale, s. a.
Banque du. Toggenbourg, succursale.
Banque Populaire' Suisse.
Caisse Hypothdeaire de St:Gall.
Kreditanstalt.
Alfred Baerlocker.
Bischofberger & Cie.
Brettauer & Cie.
Jul.Thomann.
Wegelin & Cie.

Stefßsbourg: Caisse d'Epargne & de Prets.
St-Imier: Banque Cantonale de-Berne.

Banque Populaire Suisse.

St-JIoritz: Banque Rhötienne.'
St. Moritzer Bank.

Thoune: Banque Cantonale de Berne.
Caisse d'Epargne & de Pröts.

Tramelan: Banque Populaire Suisse.

Uster: Banque Cantonale de Zurich, suec.
Banque Populaire Suisse.

Vevey: Bauque Feddrale, s. a.
Banque Cantonale Vaudoise, agence.
Credit du Ldman & ses agenees.
Ch'avannes, de Palezieux & Cie.
Couvreu & Cie.
Cuenod, de Gautard & Cie.
William Cuenod &.Cie.
G. Montet.

Wädenswii: Banque Wädenswil.
Weinfeldeu: Banque Cantonale de Thurgovie

et ses succ. d'Amriswil, de Bischofs-
z'ell '& Kreuzlingen.

Banque Hypothecate de Thurgovie, suce.
Wetzikon: Banque Populaire Suisse.
IVil: Banque Cantonale de St-Gall, suce.

Bauque du' Toggenbourg,' sueeursale.

Winterlhour: Banque de Winterthour.
Banque Cantonale de Zurich, suce.
Banque Hypothöcate.
Banque Populaire Suisse.

Yverdon: Banqne Cantonale Vaudoise, agence.
Orddit Yverdonnois;& ses agences.
A. Piguet & Cie.

Zofingne:. Banque * de Zofingue.
Caisse d'Epargne & de PrSts.

Zoug: Banque Cantonale .de Zoug.
Banque de .Zong.

Zürich: Banque Nationale Suisse.
Societd de Crddit Suisse & ses caisses

de ddpöts.
Banque Föderale, s. a.
Socidte anonyme Leu & Cie. & ses

caisses .de depöts au -Heimplatz &
dans l'Industriequartier.

Banque Cantonale de Zurich & ses
suecursales d'Affoltern s. A., d'Andelfin-
gen, de Bäuma, 'Bttlach, Dielsdorf,
Meilen, Rüti, Wald, Thalwil.

Bankverein Suisse & ses caisses de depöts.
Banque Commereiale "de Bäle, bureau

de change.
Banque de Winterthour.
Banque de Ddpöts de' Zurich.
Banque Populaire Suisse & ses agences

d'Altstetten & de. Thalwil.
Credit Foneier Suisse.
Caisse de Prets de la ville de Zurich.
Caisse de Prets Enge.
Gewerbebank Zurich.
Incasso- & Effectenbank.
Julius Bär & Cie.
Dätwiler & Cie.
Escher & Rahn.
A. Hofmann & Cie. (I860')
Kugler & Cie.
Orelli au .Thalhof.
J. Rinderknecht.1
Schlüpfer, Blankart & Cie.
Schoop, Reiff & Cie.
Vogel & Cie.
0. Zschokke & Cie.

10 Centrale des Pisptes
Siege social: 18, Giiaussee d'Antin, a PARIS

Liste des 127 obligations: Titres Violets
urties au tirage du 25 juin 1909 et rembouzsables ä paitii
du 15 juillet 1909, ä PARIS, au aiöge social, et ä LAUSANNE,

chez Messieurs Chavannes & Cie. (issiq

9 12 28 63 69 75 86 171 201 215
221 225 255 260 279 320 329 338 351 425
455 502 560 562 572 620 653 762 780 781
841 835 838 860 963 966 991 1003 1031 1046

1047 1070 1077 1095 1107 1108 1131 1135 1155 1162
1208 1214 1256 1260 1269 1299 1302 1305 1346 1371
1412 1437 1439 1474 1476 1508 1510 1540 1541 1555
1570 1572 1596 1611 1627 1630 1728 1730 1866 1867
1883 1919 2012 2039 2042 2060 2070 2109 2121 2127
2152 2154 2168 2247 2275 2285 2297 2303 2306 2307
2329 2332 2368 2389 2391 2451 2453 2470 2488 2511
2519 2534 2605 2609 2615 2627 2631 2712 2721 2810
2889 2908 2917 2919 2950 2985 2987

Da§ lose Blätterlmcli

[fti Patent Nr. 38334:
Unübertroffenes System mit unbeschränkter Ausdehnbarkeit,
immer flach aufliegend. Kann in jedem beliebigen Format

geliefert werden.
Feinste Referenzen; Musterbücher zu Diensten.

Riiegg-Naegeli <£ Cie., Zürich
Buchdruclferei (1483>) Geschäftsbücher

Compagnie du Chemin de [er

HONTREUX-OBERLAND-BERNOIS
(par le Simmenthai)

P' Le coupon n° 2 des actions de 1" !.ang eat payable par fr. 10,
äfpartir de cc jour, aux domiciles suivants:
i_. l» Banque de.Montreux.

2o Banque Cantonale de Berne.
3° Banqne d'Escompte et de Ddpöts, ü Lausanne.
4° MM. Morel-Marcel, Gunther & Cie., ä Lausanne.
5» Bankverein Suisse, ä Geneve.
6° Saras!n & Cie., ä Bäle.
7° Banqne Commereiale, ä Bäle.

' 8» Caisse d'Epargne et de Prets (Spar- und Leihkasse)N Berne. (1882.)
^ _ Montreux, le 1« juillet 1909.

Au nom du conseil d'adruiuistration,
Le president :

L. Roaiset.

BezlrRssgrlchl Sclioffhausen

Benelicium inventarii
Den Erben des am 13. Juni 1909 verstorbenen Franz Müller-

Bürgin, gewes. alleiniger, unbeschränkt haftender Gesellschafter der
Firma Franz MüUer & Cie.. Weinhandlung, in Schaffhausen, ist das
Benefieium inventarii bewilligt worden. Die Frist "zur Geltendmachung
von Ausbrüchen an den Naehlass desselben und zur Anmeldung von
Verbindlichkeiten diesem gegenüber geht mit dem 31; JuU 1909 zn
Ende. Eingaben sind auf Folioformat an das Bezirksgericktspräsi-
dium Scbaffhausen zu richten. (1885.)

Schaffhausen," den 29. Juni 1909.

Die Kanzlei des Bezirksgerichts:
B. Tanner.

Elektriziiätswerk Olten-Aarliurg A.-G.

OLTEUf

(1832!)

Laut Beschluss der Generalversammlung der Aktionäre
vom 30. Juni 1909 wird der Aktiencoupon pro 1908/09
Nr. 13 von heute ab bei nachstehenden Stellen mit Fr. 30. —
kostenfrei eingelöst:

Aargauische Creditanstalt, Aarau
A-G. Leu & Co., Zürich
Bank in Winterihur, Zürich
Bank in Winterthur, Winterthur
Bank in Baden, Baden '
Ersparniskasse Oiten
Luzerner Kantonaibank, Luzern
Soiothurner Kantonaibank, Soiothurn.

Olten, den 30. Juni 1909.

Für den Verwaltnngsrat,
Der Vize-Präsident:

Casimir von Ars.

Langenthal - Huttwil - Bahn
Dividtinden-Xixlilun«

Durch Beschluss der Generalversammlung der Aktionäre vom 17. Juni
1909 wurde die Dividende für das Jahr 1808 auf 4,8 %, Fr. 24
per Aktie festgesetzt. Gegen Ablieferung des Coupons Nr. 19 kann'
diese Dividende von.heute an bezogeu werden: 1. Bei unserer Hauptkasse

in Huttwil. 2. An den Kassen unserer Stationen. 3. Bei der
Spar- & Leihkasse .Huttwil. 4. Bei der Spar-& Leihkässe Bern. 5. Bei
der Bank in Langenthal. (1804!)

Huttwil, den 22. Juui 1909.
Pie Direktion.

Socictc Anonyme du Cliemin de fer rontier

CAROUSE GROIX-DE-ROZON
Le dividende du premier exercice sera payable äpartir

du 1er juillet, ä raison de (1869!)

Fr. 5. —
contre remise du coupon n° 1 aux guiohets de:

MM.1FERRIER-LULLIN & Cie.
2, rue Abauit, ßenive

Ii. Tröser, Zürich l,
Handel in baatechn. Artikeln

Einzige Bezugsquelle für:

Sex flint Dach
des wasserdichtesten u. wetter-
besiäudigsteüBedachungsstoffes
der Jetztzeit. Ausgezeichnet
isolierend gegen Hitze rrnd Kälte.
Tropftniemals Rex FlintDäeher
benötigen nur eine Lage; Ueber-1
striche sind überflüssig und sind
daher ein weit mehr als
vollwertiger Ersatz für Holzeement-
dächer. Ansgezeiehnete Referenzen.

Kronsteiner's Emailfacaden-FarüSD

sind die dauerhaftesten Fasadefarben,

sind sehr ergiebig und'
trocknen äusserst rasch. Ein
Anstrich genügt u. hält viele Jahre.

Piassava-Fussabtreter

Preis

Fr. 3.50

sind sehr vorteilhaft f. Fabriken
U.Werkstätten etc., weil d. Schuhe
leicht und gründlieh reinigend.

„Unikum" -Ansfrielimaschine
ist die neneste n sehr
vervollkommnete Kalkfarbenanstrieh-
maschine. Siebeanspruehtwenig
Kraft uud leistet enorm viel.
Sehr leiehter Gaug. Sehr reelle
Bedienung. (1496:)

Fr. 12-15,000
gegen erstklassige Hinterlagen
gesucht zur Erweiterung eines
gutgehend., rentablen
Warengeschäftes. (1872.)

OSerten unter R 3583 Lz an
Haasenstein & Vogler, Luzern.

in den drei Landessprachen,
selbständiger, energischer,
iihg. Mann findet dauernde

Stellung in grossem Handels-
& Fabrikationsgeschäft der
Mittelschweiz.

Offerten gefl. sah Y 5167 Y
durch Haasenstein & Vogler,
Bern. (1859)
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Der ¥®reiK iär die SeUHalrlsnldeu OherjrlisimMBasol
Briefadresse: an die Rheinschiftahrt, Basel — Telegrammadresse: Schiffahrt-Basel

(Sekretariat: Bisengasse 1, Telephon Nr. 814)
(1184)

empfiehlt -den Schweizer Industriellen und Kaufleuten die^Benützung der Rhein-Route bis Basel ihr ihre Importe und Exporte. Das (Sekretariat hält sich
zur Verfügung für, A^skhnfte^.ühec,-VerschiffungsgelegentjjBiten etc. im Frachtverkehr und über Fahrzeiten, GeSellscbaftsfahrten etc. im Personenverkehr.

1829 m
über Meer

Kanton
TessinKlimatischer Luftkurort

Hotel—Piorit—Pension
„ i ,.>p[

am Jbiitomsee
Zwlschfjp S. Maria, Lukmanier und Ai^olo

Fuss' und Reitweg von Airolo (3
uL

'' ia EröiSnung Anfang Juni
Prachtvolles Gebirgspanorama. Herrliche Alpenluft. Hübsche

Spaziergänge.. Gedeckte Glasveranda mit Aussicht auf den See.
Seebadanstalt für Herren und Damen. Billard etc. Gondeln.
Pensionspreis Fr. 7—10 inkl. Zimmer. Forellcnfischerei. Telephon.
Täglich zweimaliger Postdienst. Pferde zur Verfügung. Prospekte
und Auskunft-durch den Besitzer F. Lombard!, Inhaber des Hotel
Prosa auf St. Gotthard- und Hotel Lombard!, Äirolo!n (303)

Papierfabrik Perlen
Gemäss Beschluss der heutigen Generalversammlung

wird Coupon Nr. 7 unserer Aktien vom 1. Juli an mit

mr so. -eingelöst und Gutschein gemäss § 30 der Statuten ausgefolgt

: (1878!)
in Perlen : an der Kasse der Gesellschaft
in Lnzern: von den Herren Falck &'Co.
in Zürich, Basel, Bern und St. Gallen: an den

Kassen der Eidgenössischen BanF A. G.

Lnzern, den 25. Juni 1909.

Per "Verwaltnagsrat.[! fe la Biimm flflimti im
Assemblee generale ordinaire

Messieurs les actionnaires sont cöhyoques" on assemblee
generale- pour le mercredi 14 juillet, ä 3% heiures, ä Mäziärez
(Grande salle).

Ordre du jour statu.taire
Le bilan, le compte de profits et portes_ et le rapport

des contröleurs peu'vent ötre consultös ä partir du 5 jublet,
aüx Bureaux de lä Compagnie, ä La Sallaz. Des catte date,
les cartes' d'aötiohnaires peuvent etre retirees, ä la möme
adresse et chez MM. Ch. Schmidhausar & Gie., banquiers,
ä Lausanne, sur presentation des actions ou d'un certificat
de depöt. Le libre parcours n'est accorde que sur presentation
de la carte d'actioiraaire.

Lausanne, le 30 juin 1909.

(1888!) lie conseil d'administration.

Bhälische EatBrn
Die BehieDseifeiD der Stadt Dmios-Fillsur

findet statt am (1874:)

1» m9 lil sf MS»*»3» g
Q Die Direktion.

Kiitenfalitrik
R. (Mzbiirger <fc Fils, liosnaii,shorn

Grösstes und besteingerichtetes Geschäft dieser Art in
der Ostschweiz, liefert fertige Kisten find zugeschnittene
Kistenbretter in allen Dimensionen zu den vorteilhaftesten
Preisen. (250))

Für Jahresabschlüsse verlange man Speziälofferte.
Ständige Lagervon 3—.400 Waggon trockener Bretter.

•it
Ordnen vernachlässigter Buchhaltungen, Nach-

tragungen. Besorgung der Buchhaltung im Abonne-
.ment das ganze Jahr durch tüchtige Angestellte,

Komme nach allen Ojten deb Schweiz. Prima
Referenzen. Strengste Diskretion. Bin jede Woche
in Bern. (17381)""""' BiicAhältungsbureau „Frisch."

ZürichältNJk i

In der ordentlichen Generalversammlung vom"2Ö. dieses Monats, wurden an Stelle der
verstorbenen Herren

Justizrat Dr. Otto Pausa,
Hofrat Dr. Georg Langbein, und
Koinmerziehrat Ahgustr Rümmer

die Herren Verlagsbuchhändler Albert Bröckhaus,
Justizrat1 Dr. JöhahheS 'Jnnck,' und
Bankier Richard Schmidt*1

als Mitglieder des Aufsichtsrates gewählt.
Der Aufsichtsrat unserer Gesellschaft besteht hiernach gegenwärtig aus folgenden

Herren:
Kais. Wirkl. Geh. Legationsrat Dr. jur. William Göhriug, Vorsitzender,
Konsul FriedriehlJay,.Stellvertreter des Vorsitzenden,
Khüfmann Carl Beckmann, in Firma J. B!. .Limburger, jun.,
Verlagsbuchhändler Albert Brockhäus,
Geh. Regierungsrat Dr. jur. Otto Heinrich Grünler,
Justizrat Dr. Johannes Jurick, (1887')
Bankier Richard'Schmidt,
Amtsgerich'tspräsident Max Siegel,

sämtliche' in Leipzig.
Leipzig, den 29. Juni, 1909.

Leipziger Lebensuersidierungs-Geselhchoft out Gegenseitigkeit

(Alte iLeipziger)
Die Direktion:

Dr. Waüther. Riedel.

Route: Lnzern—Samen—Melchthal—Frutt—JochpaSs—Engelberg
Romantisches Alpental und herrlicher Kurort, 906 M. ü. M.
Tannenwälder und blumige Wiesen. Komfortables, .best¬
empfohlenes Familienhotel mit Garten und Spielplätzen.
Bäder. Pensionspreis mit Zimmer von Fr. 5.-— bis 8.—
Prospekt durch Familie Egger, auch'Besitzer des Kurhaus
Frutt am Melchsee, 1919 M. ü. M. Portier am Bahnhol

Sarnen. (1607!)

Bezirksgericht flamu

BadrakirlstvorlfiMgervng
Einem bezüglichen Ansuchen entsprechend, ist den Erben

des verstorbenen Stahel-Schiesser, Emil, Kaufmann, von und
in Aaran, Kollektivgesellschafter der Firmen Stahel & Co.,
Manufakturen ein* gros, und Rnffi, Grasser & Co., StoSdruckerei,
beide in Aaran, die Frist zur Abgabe einer Erklärung über
Antritt oder Ausschlagung der unter Be'neficiüm inventarii
ruhenden Verlassenschaft des obgeüannten Erblassers neuerdings

verlängert worden, und zwar bis und mit 31. August
1909. (1884.)

Aaran, den 26. Juni 1909.

Der Gerichtspräsident:
Heller.

Der Gericbtssubstitut:
Härcli.

4Vi, bypotbekar-flitkibe«
del Schweizer. Seetoliniin-Geseilsdiift

vom 16t März: 10O8

von Fr. 2,0*00,000
Die unterzeichneten Bankinstitute erklären sich hiemit

bereit, von den Inhabern der Obligationen des 4'/20/°
Hypothekar-Anleihens der Schweizerischen Seötalbahn-Gesellschaft

von 1908 den per 1. Juli' 1909 fälligen Coupon, Nr. 2
unter Vergütung des vollen Nommalbetrages von~Frv 22;50'
cessiobsweise zu übernehmen. (1883:)

Bordereauxformulare* mit Gessionsork'läruhg stehen an
den Kassen der unterzeichneten Banker! zur Verfügung.

Züiriöli und Winterthur, dein i: Juli 1909.

Schweiz. Kreditanstalt.

Aktiengesellschaft Leu & Cie.

Bank' in Winterthnr.

Veoey - CMnnc - PMd
Les porfenrs d'obligätiona sont informds que les titres

portant les numdros 12, 57, 205 et 398, dfebigneö par le
tirage au sort, seront remboursös ä partir du 15 septembre
1909, ä la Banque Füdürale, ä Vevey. (1886;)

Vevey, le 1er juillet 1909. '' '* '

Le consent <1 'a<1ininistration. ise JJS»

Be,sonders empfeltlens-

werte, weitverbreitete
Pnblikationsorgane der

Schweiz

Bern.
Schweiz. Handelsamtsblatt.
Bund.
Anzeiger für die Stadt Bern.
Intelligenzblatt.-
Offizielles;Schweiz. Kursbuch

Schweiz. Gönducteur.

Basel.
Basler Nachrichten.

Lnzern.
Vaterland.

Zürich.
Züricher Post.

Glarus.
Glarner Nachrichten,

Chnr.
Freier Rhätier.

Genfcve.
Journal de Geneve,
Patrie Suisse!

Lausanne.
Gazette de Lausanne,
La Revue
La Petite Revue.

Montreux.
Journal des Etrangers.
Feuille d'aVis.

Neuchätel.
Suisse liberale.
Express de Neuchätel.

Chaux-de-Fond».
National Suisse.
Feuille d'Avls.
Federation Horlogöre.

Biel:
Schweiz. Handelscourier.
Express.

Delömont.
D6mocrate.-
Der Berner Jura.

Porrentrny.
Jura.
Pays.

St-Imier.
Jura hörnöid.

Fribourg.
Lä Libdr'te)
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